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Kraftwerk oder Nationalpark?

Dieses Buch zeigt, was auf dem Spiel steht.
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Werner Gamerith hat ein außergewöhnliches Buch geschaffen. Seine 190 Bilder dokumentieren die Schönheit des Tiroler Lechtals mit seiner einmaligen Wildfluss-landschaft. Dazu beschreibt er prägnant und klar dieses noch intakte Talsystem und seine Naturgeschichte. Dieses Buch wird die Zukunft des Lechtals mitbestimmen.

Das innere Tiroler Lechtal zählt zu den schönsten und urtümlichsten Landschaftsräumen der Alpen. Seine wechselnden Berggestalten und Talformen, sein phantastischer Reichtum an Blumen und Wildflüssen sind weder durch Massentourismus oder Schmutzindustrien noch durch Großkraftwerke oder Transitstraßen beeinträchtigt. Funktionierende Kleinstgemeinden und kleinbäuerliche Viehwirtschaft prägen bis heute eine reizvolle Kulturlandschaft voll bunter Blumenwiesen und Almen.

Dieser Bildband zeigt die ursprünglichen und die kulturell überformten Naturschönheiten des Lechtals und geht ihren Ursachen, ihrer Geschichte nach. Er berichtet von der Entstehungsgeschichte der Kalkalpen, der Ausformung ihrer Täler durch Gletscher und Flüsse, von den rauhen Bedingungen alpinen Lebens und von den Anpassungen der Alpenpflanzen und -tiere.

Der Autor:

Werner Gamerith stammt aus dem niederösterreichischen Waldviertel; Studium der Kulturtechnik und Wasserwirtschaft an der Universität für Bodenkultur (Wien); fotografiert und schreibt für Zeitschriften und Bücher und hält Dia- und Rundfunkvorträge zu ökologischen Themen; 1984 Konrad-Lorenz-Preis für Umweltschutz, 1993 Josef-Schöffel-Förderpreis für Naturschutz. Text- und Bildautor zahlreicher Bücher, Kolumnist der „Gartenphilosoph“ der Zeitschrift „Servus in Stadt und Land“.

